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128. Bestellung des Datenschutzbeauftragten der Medizinischen Universität 
Innsbruck 

Das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck hat mit Beschluss vom 22.4.2008  
 

Herrn Mag. Markus Grimberger 
zum Datenschutzbeauftragten der Medizinischen Universität Innsbruck 

 
bestellt. 
 
Der Datenschutzbeauftragte wird hiermit gemäß § 28 Universitätsgesetz 2002, BGBl. I Nr. 120/2002 idgF mit 
der Wahrnehmung folgender Aufgaben beauftragt: 
 

• Er beantwortet interne Anfragen zum Thema Datenschutz.  
• Er unterstützt die betreffenden Organisationseinheiten bei allfälligen Meldungen an die Datenschutz-

kommission gemäß § 17 DSG 2000.  
• Er ist in die Maßnahmen zur Datensicherheit einzubeziehen (§ 14 DSG 2000).  
• Er hat die Mitarbeiterschulungen gemäß § 15 DSG 2000 in angemessener Weise durchzuführen.  
• Er hat den Abschluss von Dienstleistungsvereinbarungen gemäß § 10 DSG 2000 zu koordinieren und 

zu überwachen. 
 
Der Datenschutzbeauftragte untersteht weisungsgebunden dem Rektor und hat diesem regelmäßig schriftlich 
Bericht zu erstatten. 
 
Die Bestellung erfolgt befristet ab 1.5.2008 auf 1 Jahr. 
 

Für das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck 

Univ.-Prof. Dr. Clemens Sorg 
Rektor 

129. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Pathologie an Frau Dr. med. univ. Andrea Brunner 

Frau Dr. med. univ. Andrea Brunner wurde mit Datum vom 24.04.2008 die Lehrbefugnis als Privatdozentin 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Pathologie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. C. Sorg 

Rektor 

130. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Innere Medizin an Herrn Dr. med. univ. Philipp Eller 

Herrn Dr. med. univ. Philipp Eller wurde mit Datum vom 24.04.2008 die Lehrbefugnis als Privatdozent gem. § 
103 UG 2002 für das Fach Innere Medizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. C. Sorg 

Rektor 
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131. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Orthopädie und orthopädische Chirurgie an Herrn Dr. med. univ. 
Oliver Kessler 

Herrn Dr. med. univ. Oliver Kessler wurde mit Datum vom 24.04.2008 die Lehrbefugnis als Privatdozent gem. 
§ 103 UG 2002 für das Fach Orthopädie und orthopädische Chirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. C. Sorg 
 

Rektor 

132. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt (Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich):  
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisationseinheit 

D-150310-014-012 Antisense Wirkstoffe zur Therapie 
von Hyperlipämie 

Ao.Univ.-Prof. Dr. 
Hans Dieplinger 

Sektion für Genetische 
Epidemiologie 

D-151610-022-014 A randomized, double-blind, placebo-
controlled, parallel group trial of 
HMR1766 assessing the efficacy and 
safety of 3 doses of HMR1766 (25, 
100, 200mg OD) versus placebo with 
Cilostazol, 100mg BID as a calibra-
tor, administered for 26 weeks in 
patients with PAD Fontaine stage II-
ACCELA Studie 

Ao.Univ.-Prof. Dr.  
Rudolf Kirchmair 

Klinische Abteilung für 
Allgemeine Innere Medi-
zin 

 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens Sorg 

Rektor 

133. Medizinische Universität Innsbruck - Ausschreibung von Förderungssti-
pendien für das Kalenderjahr 2008 

Förderungsstipendien dienen zur Förderung wissenschaftlicher Arbeiten von Studierenden ordentlicher 
Studien an Universitäten. Zur Förderung vorgesehen sind Dissertationen und andere wissenschaftliche Arbei-
ten, die noch nicht abgeschlossen sind. 
 
Studienförderungsgesetz:  
 
„§ 4 (1) Staatsbürger von Vertragsparteien des Übereinkommens zur Schaffung des Europäischen 

Wirtschaftsraumes (EWR) sind österreichischen Staatsbürgern gleichgestellt, soweit es sich aus die-
sem Übereinkommen ergibt. 
 
(2) Ausländer und Staatenlose sind österreichischen Staatsbürgern gleichgestellt, wenn sie vor 
der Aufnahme an einer im § 3 genannten Einrichtung 
1. gemeinsam mit wenigstens einem Elternteil zumindest durch fünf Jahre in Österreich unbe-
schränkt einkommensteuerpflichtig waren und 
2. in Österreich während dieses Zeitraumes den Mittelpunkt ihrer Lebensinteressen hatten. 
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(3) Flüchtlinge im Sinne des Artikels 1 des Abkommens über die Rechtsstellung der Flüchtlinge, 
BGBl. Nr. 55/1955, sind österreichischen Staatsbürgern gleichgestellt.“ 

 
Staatsbürger der Europäischen Union sind nur dann begünstigt, wenn diese sich in Österreich als Wanderar-
beitnehmer oder Kinder von Wanderarbeitnehmern niedergelassen haben. Eine begünstigte Sonderbestim-
mung für die Studienförderung von Studierenden aus Südtirol besteht nicht. Die studienrechtliche Gleichstel-
lung nichtösterreichischer Staatsbürger führt nicht zu einer Gleichstellung in der Studienförderung. 
 
(Erlass des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur vom 08.04.2004, GZ 54.121/4-
VII/8b/2004) 
 
Bewerbungsfrist: 
 

01. Juni 2008 bis 30. Juni 2008 
 

und 
 

1. Oktober 2008 bis 30. Oktober 2008 
 
Bewerbungen dafür sind innerhalb dieser Fristen in der Abteilung für Lehre und Studienangelegenheiten, 
(Schöpfstraße 45, 6020 Innsbruck) der Medizinischen Universität Innsbruck einzubringen. 
 
Allgemeine Voraussetzungen für die Zuerkennung eines Förderungsstipendiums sind: 
 
• eine Bewerbung des/der Studierenden um ein Förderungsstipendium zur Durchführung einer nicht 

abgeschlossenen Arbeit samt einer Beschreibung der Arbeit, einer Kostenaufstellung – der Nach-
weis der Kosten muss durch Rechnungen, die auf den Namen des Studierenden lauten, nachgewie-
sen werden - und einem Finanzierungsplan;  
 

• mindestens ein Gutachten eines/r habilitierten Universitätslehrers/in zur Kostenaufstellung und darü-
ber, dass der/die Studierende auf Grund der bisherigen Studienleistungen und seiner/ihrer Vorschläge 
für die Durchführung der Arbeit voraussichtlich in der Lage sein wird, die Arbeit mit einem überdurch-
schnittlichem Erfolg durchzuführen. 
 

• die Einhaltung der Anspruchsdauer (§ 18 StudFG) unter Berücksichtigung allfälliger wichtiger Gründe 
(§ 19 StudFG); 

• die Erfüllung der Ausschreibungsbedingungen. 
 

• die Dissertation / Diplomarbeit muss vor der Antragstellung angemeldet sein 
 
Weitere Informationen zur Vergabe von Förderungsstipendien erhalten Sie in der Abteilung für Lehre und Stu-
dienangelegenheiten der Medizinischen Universität Innsbruck oder sind über die Homepage der Medizini-
schen Universität Innsbruck abrufbar. 
 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Manfred P. DIERICH 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 
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134. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-6738 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Orthopädie, ab sofort bis zum Abschluss der 
Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Erwünscht: Vorkenntnisse in Orthopädie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
 
 
Chiffre: MEDI-6874 
Facharzt/Fachärztin, Universitätsklinik für Plastische und Wiederherstellungschirurgie, ab 01.09.2008 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Plastische, 
Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie. Erwünscht: besondere klinische Erfahrungen im Gebiet der 
ästhetischen/rekonstruktiven Chirurgie im Gesichts-/Halsbereich und in der funktionell/ästhetischen 
Rhinochirurgie, wissenschaftliches Interesse und Bereitschaft zur Habilitation. Aufgabenbereich: ärztli-
che Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
 
Chiffre: MEDI-6875 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Plastische und Wiederherstellungschirurgie, ab 
01.09.2008 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Dissertation, klinische Erfahrungen im Fachgebiet, 
praktisch-medizinische Vorerfahrung, wissenschaftliche Publikationen, Erfahrungen in wissenschaftli-
chem Arbeiten, studentische Betreuung, organisatorische Fähigkeiten. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
 
Chiffre: MEDI-6859 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Neurologie, ab sofort bis zum Abschluss der 
Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Erwünscht: Bewerber/innen mit einschlägigen Vorerfahrungen in klinischer Neurologie und wis-
senschaftlichen Arbeiten werden bevorzugt. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
 
 
Chiffre: MEDI-6802 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Urologie, ab sofort bis zum Abschluss der 
Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit (gesamtes urologisches Spektrum), Forschung, Lehre, Ver-
waltung. 
 
 
Chiffre: MEDI-6569 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab sofort bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. Es handelt sich 
um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
 
Chiffre: MEDI-6675 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkun-
de, Klin. Abteilung für Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, ab 21.06.2008 bis voraussicht-
lich 11.10.2008. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche 
Publikationen, Erfahrungen bei wissenschaftlichen Arbeiten, Dissertation, Erfahrungen im HNO-
Fachgebiet, praktisch-medizinische Vorerfahrung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-6509 
Universitätsassistent/in, Universitätsklinik für Neurologie, ab 01.07.2008 auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Medizin oder vergleichbarer Abschluss. Erwünscht: Er-
fahrung in der Durchführung klinischer Studien und wissenschaftlicher Arbeiten. Klinisch-
neurologische Vorkenntnisse (insbesondere im Bereich der Bewegungsstörungen), praktische Erfah-
rung in Molekularbiologie, Statistikkenntnisse. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung, Mitar-
beit bei IFTZ-Projekt Nr. 18. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. Juni 2008 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzubrin-
gen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Per-
sonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewer-
bung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens SORG 

Rektor 

135. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-6810 
Applikationsentwickler/in, Abteilung für Informations-Kommunikations-Technologie, ab sofort. Voraus-
setzungen: einschlägiges Studium, Fachmatura oder gleichwertige Berufserfahrung. Erwünscht: Pro-
grammiererfahrung in Perl DBI/DBD, Java sowie Oracle PL/SQL, Forms und Oracle Reports, sehr 
gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Teamfähigkeit und Organisationstalent. Aufgabenbereich: 
Entwicklung, Pflege und Dokumentation von Lösungen unter PL/SQL sowie Perl DBI/DBD und Java. 
 
 
Chiffre: MEDI-6862 
Sekretär/in, Universitätsklinik für Anästhesie und Allgemeine Intensivmedizin, Klin. Abteilung für Anäs-
thesie, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung zur/zum Bürokauffrau/-mann oder 
Handelsschule. Erwünscht: Berufserfahrung, Organisationstalent. Aufgabenbereich: Sekretariat für 
Lehre, Administration, Schriftverkehr für MUI Ärzte/Ärztinnen. 
 
 
Chiffre: MEDI-5194 
Biomedizinische/r Analytiker/in, Sektion für Zellbiologie, ab sofort bis 31.01.2012. Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung zum/zur biomed. Analytiker/in oder MTA-Diplom. Erwünscht: Erfahrung 
im Umgang mit Mäusen, Kenntnisse der Technologie zur Generierung von transgenen oder Knockout-
Mäusen, molekularbiologisch und/oder zellbiogische Standardmethoden sind erwünscht, aber nicht 
Voraussetzung. Diese Kenntnisse können als training on the job erworben werden. Aufgabenbereich: 
Labortätigkeit und Dokumentation für die Transgene Mauseinheit der MUI. Dieses Programm ist Teil 
des Integrativen Forschungs- und Therapienzentrums (IFTZ). Die Labortätigkeiten werden in der Zent-
ralen Tierversuchsanlage der MUI und im Labor für Genregulation und molekulare Immunologie unter 
der Leitung von Dr. Nikos Yannousos durchgeführt. Projektnr. D-182300-015-012. Es handelt sich um 
eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. Juni 2008 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzubrin-
gen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens SORG 

Rektor 

 


